
18. Juli 2025

Bayreuther Festspiele unter neuem
General Manager: Ein Kurswechsel!

Die Bayreuther Festspiele reformieren ihre Struktur mit
einem neuen General Manager, um finanzielle

Herausforderungen zu meistern.

Bayreuth, Deutschland - Die Bayreuther Festspiele stehen vor
einem Wandel: Finanzielle Herausforderungen und strukturelle
Umgestaltungen machen einen neuen Kurs notwendig. Mit der
einstimmigen Wahl von Matthias Rädel zum „General
Manager“ setzen die Festspiele auf einen frischen Wind. Derzeit
leitet Rädel als Controller die Finanzen an der Deutschen Oper
Berlin und bringt somit eine wertvolle betriebswirtschaftliche
Erfahrung mit, die von Bayerns Kunstminister Blume gewürdigt
wird.

Diese Reform wurde unumgänglich, da die Gesellschaft der
Freunde von Bayreuth aufgrund sinkender Spenden weniger
Mittel zur Verfügung stellen kann. Zudem sind Einsparungen in
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der angebotenen Programmauswahl für das Jubiläumsjahr 2026
angekündigt: Anstelle von elf Wagner-Opern werden nur noch
sieben aufgeführt. Die Anpassungen sind auch nötig, um die
Übernahme weiterer Anteile durch den Bund zu sichern.

Das Führungsmodell und seine
Herausforderungen

Der neue „General Manager“ wird nicht nur für das Budget
verantwortlich zeichnen, sondern auch die Verwaltung der
Festspiele neu organisieren. Unter Rädels Leitung plant man,
das Führungsmodell zu reformieren, damit schlussendlich die
Konflikte zwischen Geschäftsführung und Intendantin Katharina
Wagner reduziert werden können. Diese Zusammenarbeit ist in
den USA und Großbritannien gängige Praxis, jedoch in
Deutschland noch relativ neu.

Ein Erfolg des Modells hängt davon ab, wie Rädel die zahlreichen
Herausforderungen, einschließlich der Kosten für die
Gebäudesanierung, Marketing und moderner Kartenvertrieb,
meistern kann. Unter der Leitung von Wagner hat jeder Zugang
zur eigenen Unterschrift gewonnen, was ihr mehr Autonomie
gibt, während die finanziellen Sorgen der Festspiele
hervorgehoben bleiben.

Finanzielle Sorgen und Ausblick

Die Bayreuther Festspiele sehen sich schweren finanziellen
Zeiten gegenüber. Auf die Unterstützung des Freistaates Bayern
ist Verlass, der eine detaillierte Reform der Festspiele plant, um
finanzielle Transparenz zu gewinnen. Der Bund stellte im letzten
Jahr 84,7 Millionen Euro für die Sanierung des Bayreuther
Festspielhauses bereit, was zeigt, wie ernst die Situation ist. Die
ursprünglichen Kosten für die Sanierung wurden auf 130
Millionen Euro geschätzt, während man in diesem Jahr mit
weiteren finanziellen Rückgängen rechnen muss, da Stellplätze
aufgrund von Einschränkungen deutlich begrenzt sind.
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Diese Reformen und die umfangreiche Überprüfung der
Strukturen sind Teil eines größeren Plans, der von
Kulturstaatsministerin Monika Grütters angestoßen wurde. Eine
Arbeitsgruppe zur Reform der Stiftungssatzung der Richard-
Wagner-Stiftung ist ebenfalls Teil dieser Bemühungen, um auf
die aktuellen Bedürfnisse der Festspiele eingehen zu können.
Die grundlegend veraltete Satzung wird als Hemmnis gesehen,
und mögliche Anpassungen könnten nicht ohne die Zustimmung
der Familie Wagner erfolgen.

Zusammengefasst stehen die Bayreuther Festspiele an einem
entscheidenden Punkt ihrer Geschichte. Die Wahl von Matthias
Rädel könnte den ersten Schritt auf dem Weg zurück in die
finanziellen Pluszahlen darstellen, allerdings sind die
Herausforderungen, die auf ihn und sein Team warten, weiterhin
groß.
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